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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 19 September

Se Majestät der Kaiser ist gestern Abend 1V Uhr
von Liegnitz hierher zurückgekehrt Ueber die Ab und
Rückreise liegen noch folgende telegraphische Mittheilungen
vor Beim Abschiede von Liegnitz hatte Se Majestät noch
das Kadettenkorps von Wahlstatt kommen nnv auf dem
Schloßhofe ausstellen lassen Die bei der Abreise aufge
stellte Ehrenkompanie war aus sämmtlichen Regimentern
des 5 Armeekorps kombinirt Die kommandirenden
Generale v Tümplirig und v Kirchbach haben den schwar
zen Adlerorden erhalten General v Podbielskt ist zum
Chef des 5 Feldartillerie Regiments ernannt Se K
Hoheit der Erzherzog Albrecht von Oesterreich hat 4 Uhr
46 Miauten mit dem Herzog von Connaught die Rückreise
nach Wien angetreten wohin letzterer vom Kaiser von
Oesterreich speziell eingeladen worden Der König von
Sachsen trat eine Viertelstunde später seine Rückreise an
In Sagan fand seitens des Herzog Hauses und der Be
völkerung besonders glanzvoller Empfang des Kaisers
statt Letzterer verweilte über eine halbe Stunde und nahm
dann noch Begrüßungen in Frankfurt a O entgegen

Die Reife des Kaiser nach Italien kann jetzt erst
wie uns auch aus anderer Quelle schon mitgetheilt worden

als fest beschlossene Sache betrachtet werden Sie erfolgt
von Baden Baden aus vielleicht schon wo nicht spätestens
am 3 Oktober E ist auch wie die Dinge jetzt liegen
sehr wahrscheinlich daß Fürst Bismarck wie Feldmarschall
Graf Mollke sich dem Gefolge des Kaisers anschließen wer
den Der Ausenthalt des Kaisers am Hose des Königs
von Italien in Mailand wird drei Tage währen

Die Nachricht der Reichsinvalidenfond habe in
Folge des Rückgangs eines Theils der Papiere in denen er
angelegt worden große Verluste erlitten wird offiziös
bestritten

Durch den Erlaß des Ministers der geistlichen
Unterrichts und Medizinalangelegenheiten ist angeordnet
worden daß die Berechnung der sechsjährigen Durchschnitts
Solleiu chme der Stolgebühren für Taujen Trauungen
u f w, He die Grundlage für alle späteren Berech
nungen der Ausfälle an Stolgebühren in Folge des Ge
setzes vom 9 März v I bilden soll alsbald durch die
Superintendenten den Prooinzialre gerungen einzureichen
sei Inzwischen hat sich herausgestellt daß die derartigen
Mittheilungen in nur geringem Maße bei den Regierungen
eingegangen sind Da es nun aber für durchaus nölhig
erachtet wird daß für alle vor dem 26 März v I ange
stellte und deshalb entschädigungsberechtigte Geistliche und
Kirchenbeamte eine solche Berechnung ausgestellt werde selbst
wenn sich bisher noch gar keine Ausfälle in Folge dieses

Gesetzes ergeben haben sollten so find die Konsistorien der
einzelnen Provinzen ersucht worden die Superintendenten
Snperintendentur Verweser u s w aufzufordern jene
DurchfchnittSberechnungen so schleunigst als möglich ein
zureichen

Die Elbf Ztg läßt sich von hier telegraphiren
Zuverlässigem Vernehme nach besteht das vollständigste

Einvernehmen zwischen den Großmächten in Betreff der
Regelung der Herzegowina Affaire Auch nicht die leiseste
Differenz hat sich bisher ergeben Eine Zeit lang
scheint die Lust doch nicht ganz klar gewesen zu sein was
freilich bei den verschiedenen Interessen Rußlands und
Oesterreichs sehr erklärlich wäre Augenblicklich freilich
dürfte das Einvernehmen glücklich hergestellt sein

Das Wiederaufleben der Zentralasiatischen Frage
welche seit dem Abschlüsse des Friedensvertrages zwischen
Rußland und China vom August 1873 an geruht hat ist
eine neue Bestätigung für die von dem Fürsten Gortschakoff
zuerst in der berühmten Zirkulardepesche vom Jahre 1864
entwickelte Theorie daß e in Folge der eigenthümlichen
Verhältnisse in Mittelasien unmöglich sei Angriffe gegen
Russisches Gebiet zurückzuschlagen ohne gleichzeitig die Ge
biete von denen der Angriff ausgegangen ist militärisch zu
besetzen Nach der Niederwerfung des Khans von Khiwa
ist jetzt die Reihe an Khokand gekommen dessen Besetzung
durch Russische Truppen von amtlicher Russischer Seite be
reits als unerläßlich bezeichnet worden ist Rußland hatte
bekanntlich schon vor der Expedition gegen Khiwa jedes
weitere Hinausschieben seiner Grenzen als eine Schwächung
seiner Macht bezeichnet In Indien und in England selbst
war man mit dieser Auffassung allerdings wenig einverstan
den die ersten Gerüchte von der Eventualität einer Russi
schen Expedition gegen Khiwa veranlaßte die Englische Re
gierung die Konversation mit St Petersburg wegen Fest
stellung einer neutralen Zone zwischen dem Russischen und
Englischen Gebiete welche im Jahr 1869 begonnen hatte
mit Ernst wieder aufzunehmen Während der Expedition
gegen Khiwa kam in Folge der Sendung des Grafen Schu
waloff nach London eine Verständigung darüber zu Stande
daß Afghanistan als neutrales Gebiet gelten solle und zwar
Badakschan und Wakhan eingeschloffen ein Zngeständniß
an die Englische Auffassung welche Fürst Gortschakoff in
seiner Depesche nach London vom 31 Januar 1873 aus
drücklich als einen Akt der Courtoisie gegen England be
zeichnete Die Empfindlichkeit des offiziellen Englands dem
Vordringen Rußland in Mittelasien gegenüber hat sich
seitdem bedeutend vermindert obgleich die Perspektive welche
die neueste Expedition des General Kaufmann gegen Kho
kand eröffnet die Englischen Politiker nicht unberührt läßt
Zu dem Vorherrschen der kälteren Auffassung der Dinge
trägt freilich auch noch ein anderer Umstand bei näml ch

der daß England neuerdings in eine ähnliche Lage gedrängt
wird wie Rußland und wider Willen zur Erweiterung
seines Gebietes nach Osten gegen Birma gezwungen
ist Zudem scheinen ja auch die Differenzen mit China
wegen verweigerter Genugthuung für die Ermordung Mar
grave S einen ernsteren Charakter anzunehmen Eng
land hat mit der Kriegserklärung gegen China gedroht
Daß England sich jetzt vor so ernste Eventualitäten gestellt
sieht um sein Ansehen in Ostasien zu retten ist freilich
zum größten Theile die Schuld der energielosen Haltung
in der die englische Diplomatie in China sich seit Jahren
zum großen Bedauern der übrigen Mächte gefallen hat

Ein im Laufe de Sommers an eine Bezirksregie
rung der Provinz Preußen erlassenes auf den häufigen
Wechsel in den Lehrerstellen bezügliches Reskript des Kul
tusministers enthält folgende bezeichnende Stelle Ich habe
bereits in meiner Verfügung vom 28 März darauf hinge
wiesen daß der Lehrerwechsel aufhören werde sobald die
Gehälter überall aus eine auskömmliche Höhe gebracht sein
werden und kann der königlichen Regierung nur anheimge
ben demselben auf diesem Wege zu begegnen Daß man
sich an maßgebender Stelle dieser Thatsache die grade in
den unteren Instanzen vielfach bestritten und in ihrer Be
deutung verkannt wird seit dem Amtsantritt Dr Falk S
nicht verschlossen hat ist allerdings bekannt Daß man fie
aber auch unumwunden eingesteht wird überall wo man
sich für die Volksschule und die materielle Stellung unserer
Lehrer irgendwie interefsirt den besten Eindruck machen
Man nimmt eben in den maßgebenden Kreisen nicht fan
wie das namentlich seitens ultramontaner Blätter öfter
geschah daß die Volksschullehrer eigentlich noch zu gut be
zahlt seien ES kann im Gegentheil keinem Zweifel unter
liegen daß das neue UnterrichtSgesetz das jedenfalls erst in
der Legislaturperiode des nächsten Landtags und viel
leicht nicht einmal in seiner eriien Session zur Vorlage
kommt über jenen Punkt Bestimmungen enthalten wird die
den berechtigten Forderungen des Lehrerstandes auch nach
dieser Seite hin Rechnung tragen Das vielfach au der
Mitte desselben kundgegebene Verlangen die Schule möge
wenigstens in Bezug auf die Gehaltsfrage eine StaatS An
stalt werden wird freilich in dem UnterrichtSgesetz nicht ver
wirklicht werden

Dortmund 16 September Die Landräthe sind der
Wf Z zufolge angewiesen worden von allen öffentlichen

Blättern ihres Kreise in welchen über die Organisation
des Volksschulwesens durch das zu erwartende Unter
richtSgesetz Kundgebungen erscheinen ein Exemplar unge
säumt der königlichen Regierung einzusenden Dem Ver
nehmen nach hat der Minister Dr Falk diese Sammlung
angeordnet weil er die über diese überaus wichtige Frage
erscheinenden Meinungsäußerungen großen Werth legt

Valeska

Novelle von S v d Horst

6 FortsetzungValt ka verlies stumm das Zimmer wie schon tausend
r il bet ähnlichen Scenen und der Lieutenant ging ohne

uß von dannen um doppelt betrunken in der Nacht nach
H ase zu kommen So war das Verhältniß der Eheleute
schon seit Jahren gewesen und so war es noch

Am zweiten Abend nach dem Ereigniß draußen an den
Ufern der Trave zog der neue Miether ein und die ver
mehrte Arbeit die mancherlei hausmütterlichen Pflichten
welche der jungen Frau hierdurch zufielen rissen fie in
etwas aus dem stumpfen Brüten heraus

Sie hatte freilich die Visite des Fremden mit der Ent
schuldigung eines Unwohlseins vor der Hand abgewiesen
aber dennoch brachte seine Gegenwart nothwendig eine frische

Strömung in alle ihre Gedanken Was er an Mobilien
selbst besaß war nur ein Instrument und einige Koffer
alles Sonstige mußte sie besorgen und da was ihr fehlte
vom Trödler miethen daher hatte sie während der ersten
Tage vollauf zu thun

Die Arbeit aber ist unter allen LebenSverhältnifsen
ohne Ausnahme in jeder Lage eine heilkräftige Arznei ge
gen den Kummer ValeSka richtete sich selbst schon an
diesen kleinen äußerlichen Pflichten gegen inen nie gesehe
nen Fremden doch einigermaßen auf sie begann zu über
legen ob eS nicht möglich sei durch eine größere Anzahl
von Kostgängern so viel selbst zu verdiene als für das
tägliche Leben erforderlich war sie sah ein daß der Tag
schneller vergeht wenn die Stunden mit nützlicher Thätig
keit ausgefüllt werden und wünschte sich schon zu dieser Ent

deckung Glück Zwischen ihr und dem Tode stand ja das
Versprechen welches fie dem Fremden gegeben aber von
dem weiten Wege bis dahin tilgte leise mit zuverlässigem
Schritte die Zeit Tag um Tag eine kurze Spanne und je
schneller es Abend ward desto eher war der neue da lag
wieder ein ödes todtes Stück Dasein das gestern noch ge
droht nun überwunden hinter ihr

Ob er doch recht gehabt der unbekannte Retter als
er sagte daß Fehlschläge und Mißgeschick nur anspornen
müssen zu desto energischerem Ringen daß sich Niemand
jemals verloren geben dürfe

Sie dankte ihm nicht für den unerbetenen Ritterdienst
sie wünschte aus voller Seele daß er ihr niemal wieder
begegnen möge aber dennoch hatte sie alle ferneren Selbst
mordgedanken mit einer Art Beschämung ausgegeben Ihr
Mann brachte an mehreren Tagen grögere Summen nach
Hause ohne jedoch sagen zu wollen woher er das Geld
habe nüchtern war er jetzt niemals mehr

Valeska ging tief verschleiert am sMen Abend auS und
kaufte Stoffe ein um wenigstens Handarbeiten machen zu
könne ihre Spaziergänge unterließ sie ganz aus Furcht
dem Unbekannten ptötzlich in den Weg zu kommen

Ebenso wurden alle Besuche abgewiesen die junge Frau
empfand eine nervöse Furcht vor fremden Gesichtern nur
um des einen willen das sie in jener schrecklichen Stunde
gesehen Sie hatte ja Niemand dem fie sich anvertrauen
dem fie ihr übervolle Herz ausschütten konnte daraus ent
stand die krankhafte Scheu vor den Menschen welche gegen

über sie sich als eine Art AuSgeftoßene als eine die ohn
Rechte verlassen,dastand sich vorkam

So oft nur Jemand zufällig am Hause emporsah er
schrak Valeska und dachte der weiß Alles So oft
Jemand klopfte oder draußen die Magd fragte fuhr sie
zusammen als ob ein Verbrechen ihr Gewissen belaste
so oft LeiSrink de Vormittag einigermaßen nüchtern ihr
gegenüber saß erwartete sie ängstlich seine Anrede und ath
mete erst auf wenn er fort war ohne gesagt zu haben
daß ihm Jemand das Schreckliche hinterbracht

Den neuen Nachbar seiner Karte nach Adolph
Böhm hatte sie bis jetzt nicht gesehen sondern nur mehr
fach mit sehr angenehmer Stimme singen und auch spie
len hören

Sie fühlte wohl daß er nach der ersten Abweisung
eine nunmehrige Einladung erwarten müsse aber dennoch
war es ihr unmöglich ihm dieselbe zukommen zu lassen
Jede Interesse am Leben an irgend einer Menschenseele

ging unter in dem verschlossenen todten Brüten daS ihren
einzigen Genuß ausmachte Vielleicht gelegentlich einen ganz
oberflächlichen lebensfrohen jungen Mann stundenlang unter
halten zu sollen schien ihr schrecklich daher zögerte fie von
Tage zu Tage ihn kennen zu lernen

Da an einem Sonntagnachmittage Ende Juli als die
Sonne zu sinken begann und die Spaziergänger bereit in
Schaaren nach Hause kamen saß Valeska allein wie immer
am Fenster und nähte oder hielt doch wenigstens eine Ar
beit in den herabgesunkenen Händen während ihre Blicke
träumerisch und wie in Gedanken verloren das Treiben
unten auf der belebten Straße überflogen Plaudernde
Gruppen vor den Hausthüren spielende jubelnde Kinder
junge Mädchen im besten Sonntagsstaate wohl auch hier
und da ein Liebespaar oder eine Familie welche von dem
Ausfluge in die grünen Felder nach Hause kam die Mut
ter das Jüngste der Vater den nächstfolgenden Spröß
ling tragend während zwei oder drei ältere Kinder mit
Kornblumen an den Hüten und großen Sträußen in den
Hände nebenher trabten und ein ermüdeter Hund gesenkten
Hauptes den Beschluß machte

Alle diese Menschen bis herab zur alten Bettelfrau
welche heute mehr kleine Gaben einsammelte al an den
sechs Wochentagen zumal alle freuten sich de Dasein
und hatten Theil an seinen Gütern nur sie nicht Ihr
Mann saß trunken im Wirthshaus ihr Kind lag begraben
in ferner ferner Erde am Rhein wo zuletzt Lieutenant
v LeiSrink S Regiment stationirt gewesen da Geld von
dem fie Brod kaufte wie mochte eS erworben sein

Ihr gehörte von Allem was da Menschenherz be
glückt nicht ein noch so kleines Theilchen fie war auSge
stoßen vor Millionen Begünstigten

Keinem da unten mißgönnte Valeska s kummerschwer
Herz seine Schätze Keinem hätte e das eigene Leid auf
bürden wollen um selbst minder einsam und verlassen dazu
stehen aber heiße Thränen netzten das bleiche ideale Gesicht
chen und unter dem schwarzen Kleide hob sich die Brust
der jungen Frau mit leidenschaftlichem Schluchzen Wg
rum ach warum Jenen Alles und mir Nicht



M8
Wie 14 Septbr Die N Kr Pr widmet ihren

heutigen Leitartikel dem Drei Kaiser Bund der in diesen
Tagen seinen dreijährigen Bestand feierte und würdigt seine
Bedeutung für die orientalische Frage Am 11 Septem
ber 1872 sagt sie verließen die beiden Monarchen von
Oesterreich und Rußland mit ihren Staatsmännern die
neue Kaiserstadt an der Spree wo sie durch sieben Tage
mit dem Deutschen Kaiser und dessen erfolggekröntem Rath
geber einen Ideenaustausch gepflogen hatten welcher die
Grundlage einer neuen Epoche einer Epoche europäischer
Friedenspolitik bilden sollte Inzwischen sind drei ereig
nißreiche Jahre über Europa dahingegangen und eine Fülle
historischen Materials liegt aufgesammelt um ein Urtheil
über die Tragweite und Existmzfähi Mt des Drei Kaiser
Bundes zu ermöglichen Ein uvübersteiglicher Damm war
er gegen jede ruhrstörende Vergeltungspolitik eine Fessel
zugleich für die überquellende Kraft des neuqeeintcn Deut
schen Reiches Hüben wie drüben zwang er die Völker mit
gesteigerter Intensität ihrer inneren Wohlfahrt und Ent
wicklung nachzugehen und so ward er in der That zu einem
Friedensmittel ersten Ranges Denn in dem Maße wie er
jenseit der Vogeseu die Konsolidirung der Republik begün
stigte diskreditirte er auch den knirschenden Chauvinismus
Nur die monarchistischen Parteien in Frankreich sind ihrer
Natur nach Gegner des Drei Kaiser Bundes weil ihre Ziele
ihnen ohne Alliirte unerreichbar weil sie im Falle ihres
Uebergewichts darauf angewiesen sind in einem Kriege den
geschädigten französischen Waffenruhm wieder aufzufrischen
Aber je heftiger sie mit den Zähnen kni scheu desto eviden
ter werden Nutzen und Nothwendigkeit des Kaiser Bündnisses

desto wirksamer seine Garanlieen Weniger erkennbar
als seine gegen Frankreich gerichtete Spitze sei die Tendenz
des Drei Kaiser Bund in allen übrigen Zeitfragen an das
Licht getreten Aber meint die N Fr Pr viel mehr
mochte auch kaum abgemacht sein jedenfalls würden nicht
voreilig alle Zukunftsstreitsragen ans Licht gezogen und ge
löst sein Die innigste Freundschaft vermag den Widerspruch
der Interessen kaum bei Individuen geschweige denn bei
Staaten und Völkern auf die Dauer völlig auszugleichen
Es ist schon genug wenn sie den Zwiespalt möglichst hin
ausschiebt und die Formen in denen er auSbrechen soll nach
Kräften mildert Indem wir dies aussprechen schweben
uns allerdings die Vorgänge auf der Balkan Halbinsel vor
Augen Auch hier in diesem Wespenneste widerstrebender
Interessen vermag das Drei Kaiser Bündniß kaum mehr als
die Schärfe der Gegensätze zu verringern und die Eventua
lität der Auseinandersetzung zu vertagen Den Erisapsel
aus der Welt zu schaffen ist es außer Stande Was
Oesterreich unter allen Umständen anstreben wofür es mit
seinen besten Kräften einstehen muß da ist das Supremat
über die Donau bis wo sie sich in das unwirthliche Meer
ergießt Es ist seine Lebensader für die es kämpft Ruß
lands Traditionen aber werden sich niemals auch nur um
Haaresbreite von jener nach Süden ausgreifenden Politik
abdrängen lassen deren Aspirationen bis hinab zum Gol
denen Horn reichen und die Beseitigung der Pforten Regie
rung einschließen Hier ist ein Dilemma das keine diplo
matische Kunst der Welt auflösen kann Will man dem
Drei Kaiser Bündnisse einen Vorwurf daraus machen daß
es Jahrhundert alte Traditionen nicht im Handumdrehen in
ihr Gegentheil umzukehren vermag Wir für unseren
Theil würden eine solche Auffassung der berliner September
Abmachungen mindestens als verkehrt wenn nicht gar als
albern und undankbar verurtheilen müssen Denn so weit
Herrscherfreundschaft und diplomatische Vorausficht sich über
haupt zu bewähren vermögen ist es auch in dem schweben
den Falle geschehen Dem Status uo zu Liebe gebot Ruß
land seinem alten Appetit nach südslavischen Vasallen Ein
halt vertagte es seinen Ehrgeiz dem hier die Erfüllung
aus nächster Nähe zu wmken schien Wer vermöchte im

Uebrigen weithin gedehnte Perspektiven im Völker Und Oe
schichtslebsn auSzudenken Damit wünschen wir leileibe
nicht so verstanden zu werden als oh wir mit inem pessi
mistischen H0U8 1ö die Zukamt cu dem
Bereiche unserer Sorgen ausichlösseu Wir w llien u
andeutm warum wir trotz alledem dem Drei Kaiser Bünd
nisse uns zu Dank verpflichtet fühlen auf dessen CMo die
Weltgeschichte heute drei Jahre des Friedens und der inter
nationalen Achtung zu verzeichnen hat

Original Depesche des Hallescheu Tageblatts
Pest 20 September Der dem Abgeordneten

hause überreichte Bndgetvoranschlag für 1876 weist
an Gesammtersparnissen 8,617,090 Gulden uf das
ungedeckte Deficit beträgt etwas über 11 Millionen
Das Gleichgewicht soll durch Einführung einer drei
einhalbprozentigenallgemeinen Einkommensteuer uuter
Elimiuirung einer vierprozentigen Erwerb Zstener
allmählich hergestellt werden Zunächst wird das De
fizit für 1876 hierdurch auf 8 5WMV Gulden ver
mindert wofür Deckung in vorhandenen Anleihe
geldern vorhanden ist Zur Unificirnng der Konver
tirung aller Ungarischen Anleihen inklusive der
153 Millioueuanleihe erscheint ein rein Ungarisches
Reutenanleheu von 3VV Millionen erforderlich wo
für die getegenste Zeit abgewartet werden soll Der
Reichstag ist bis zum 4 k M vertagt

Brüssel 19 September Der internationale medizi
nische Kongreß ist heute durch den König in Person mit
einer Ansprache eröffnet worden Zum Präsidenten wurde
Vleminckx gewählt Zu Ehren der zum Kongreß eingetrof
fenen auswärtigen medizinischen Celebritäten sind mehrere
Ehrenpräsidenten ernannt worden darunter v Langeubeck
für Deutschland Sigmund und Hebra für Oesterreich

Paris 17 September Die belgischen und deutschen
Pilger welche Jssoudun Lourdes und Paray le Moairl
besucht haben kamen gestern zurück zogen jedoch nicht durch
Paris sondern begaben sich auf der Ringbahn nach dem
Nordbahuhofe Ihre Zahl hatte sich inzwischen verdoppelt
es waren jetzt etwa 12W Unterwegs hatten sich besonders
viele deutsche Pilger angeschlossen Die Polizei hatte den
Durchzug durch Paris n cht dulden wollen weil sie ärger
liche Austritte befürchtete

Paris 18 September Die Erzbifchöfe von Rouen
Paris Bourges Sens und Rheims und 18 französische
Bischöfe haben gemeinsam einen Hirtenbrief erlassen in
welchem sie die Gründung der freien Universität Paris an
zeigen und um Beihilfe durch Subskription bitten
K 1 Rom 19 September Dem päpstlichen Nuntius in
Madrid Simeosi ist wie die Agenzia Stefani erfährt
die Anweisung zugegangen seinen Posten sofort zu ver
lassen wenn die Entschließungen dcs spanischen Ministeriums
über das von ihm unter dem 14 d an die spanischen
Bischöfe erlassene Rundschreiben der Art sein sollten daß
durch dieselben die Würde des päpstlichen SiuhleS beein
trächtigt würde Anderenfalls wird Simeoni von der Ge
sandtschaft in Madrid erst in der erste Hälfte des Decem
ber zurücktreten und alsdann durch eine anderen Nuntius
ersetzt werden

Madrid 19 September Nach hier eingegangenen
offiziellen Berichten hat die Brigade Cafola am 17 d 35W
Karlisten unter dem Befehle Gamundi s geschlagen die letz
teren verloren viele Todte und Verwundete Die Stadt
Tremp wurde während der Nacht durch Ueberrumpelung
genommen Den Karlisten gelang es in die Berge zu
entkommen

New Aork 18 September Die Stadt Galveston
ist in Folge eines seit gestern herrschenden Unwetters zum
Theil unter Wasser gesetzt worden

Aus HM und Umgegend
Halle den Zt September

Der Magistrat von Berlin hat aus den vorhan
dene zehn Kandidaien zum dirigirenden Arzt für die chi
rurgizche Abcheilur g des städtischen Krankenhauses im
Fnedrichshain den hiesigen praktischen Arzt und Chirurgen
Dr Schede Privatvozenlen und bis vor Kurzem erster
Assistenzarzt der chirurgische Universitäls Klinik gewählt

Aus glaubwürdiger Quelle erhalte soeben die Nach
richt daß in diesen Tagen die Reservaten der Infanterie
Regimenter Nr 42 und 45 sowie die des Ulanea Reg
Nr 4 und das Dragcner Reg Nr Ilt zur eintägigen Ein
qaartirung Hierselbst eintreffen werden

koursderietit äer Lanklirmen
au ll lllk Börse vom 17 Septb r 1875

Zinsfuß

b Hallejche St Odt Äasanteihe Vt
Zinsen vom 1 /4 u 1 /1V

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

3V von 1818Zinsen vom 1,/1 u 1 /7
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1,/1 u 1/7
4 Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Unstrut Regulirungs Oblig

Zinsen vom 1/1 u 1/7
5 Hallesche Zuckersicderei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
5 Anleihe d R Actien Zucker Rasfinnie

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
5 /o Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1 /10
k /g Bramik, Verwerth, Anl

Zinsen vom 1 /1 u 1/7
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 74 7 /lo Zins v 1 /1
Hallesche Ereditanstalt Actien

treo Zinsen
St Actien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 73/74 11 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73/74 11 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Cornp x ät

irvo Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt

Div p 73/74 Zins v 1 /4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div p 73/74 9 Zins v 1 /6
Sächs, Thür Brauuk Berw

iv p 73 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 S Zins v 1 /1
Werschen Weißenf Act Gef

Div p 73/74 15 Zins v 1 /4
Dörstew Rattmannsd Brannk Jnd

Div p 73/74 5 Zins v 1 1
Hallesche Brauerei Michaelis Lo

Div p 72/73 Zins v 1 /10
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Act, Papier Fabrik

Div p 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeitzer Maschinenbauanst Schade

Div p 73 7V Zins v 1 1
Halleiche Maschinenfabrik

Div p 74 9 Zins v 1 /1
Actien Matzsabrik Eönnern

Zins v 1 /1
Eilenburger Kattun Maniifactur

Zins v 1 /6
Neudeck Ehem Fabrik u Glashütte

üoa Zinsen
Kuxe d Bruckd Nietlet Ber b Ver p

1 Antheil 4 Kuxe troo Zinsen
Packhofs Actien p Ltnom 1500 N troo Zinsen
Theater Actien

noin 399 Ick kres Zinsen

Wilde Roten pvtBanknoten mit Eiulösestellc Leipzig
Luxemburger Banknoten

5 102

4 100

SV 82,50

4 94,50

4V 99 75

4 109

S 100,75

S 101,25

5 99

S 92

5 109,50

troo 85

4 106

S 110

NIc 4800

4 35 33

4 38

4
19,50

5

4 120

4

4 40

S 82

S
15

4

4

S

5 51

kroo 5

Nlc 6600

600

132

99,75
S9 9
99

Da hörte sie im Nebenzimmer von dem ihrigen nur
durch eine dünne Wand getrennt den neuen Mitbewohner
einige Griffe auf dem Piano machen und allmählig in eine
deutlich erkennbare Melodie übergehen Erst etwas unsicher
dann aber ganz fest und mit außerordentlich gewinnender
Stimme sang der junge Mann sich selbstbegleitend das
bekannte Es ist bestimmt in Gottes Rath daß man vom
Liebsten was man hat muß scheiden

Wie immer die Musik ob auch noch so mächtig in
das Gefühlsleben hineingreifend und mit verdoppelter Slärke
die Wehmuth wachrufend doch besänftigend zu wirken Pflegt

so auch hier Valeska lehnte den Kopf in die Falten der
Gardine und schloß die Augen um sich ganz dem Eindruck
dieser weichen seelenvollen Klänge hinzugeben Sie sang in
Gedanken mit dem Fremden all die Worte voll bedeutsa
men Ernstes sie fühlte sich tief erregt auf den freundlich
verheißenden Schluß Auf Wiedersehen Auf Wiedersehen

Noch lange als schon der letzte Ton verhallt saß sie
stumm ganz stumm nicht getröstet aber doch auch viel we
niger erbittert viel sanfter und ruhiger als zuvor wo ihr
alle Welt so glücklich geschienen nur sie selbst verloren in

jeder Beziehung Forts folgt
Vermischtes

Wie lange find Sie schon hier fragte der deutsche
Kronprinz einen grauhaarigen Bahnbeamten auf dem Bahn
hose in Glogau Der Mann wird feuerroth zieht
seine Uhr aus der Tasche und stammelt Schon über 8
Minuten Königliche Hoheit

In der Nacht zum Freitag ist aus dem Bivouak
bei Ohrdrus ein Husarenpferd ausgebrochen und hat über
Gotha sofort die Rückreise nach Kassel in vollem Karriere
mitten auf der Bahnlinie angetreten Erst in Eisenach ist
es gelungen das Thier eivzufavgen Die Sache ist keine
Münchhaufiade

Die Liegnitzer hatten seither wegen ihrer Schreib

art bei dem Kladderadatsch einen Stein im Bret als
guter Kunde seit einigen Tagen haben sie auch bei dem
Kaiser und bei den eifersüchtigen Städten einen Stein im
Bret Sie haben dem Kaiser und seinen Gästen ein Gar
tenfest auf ihrem Schützenhose veranstaltet das an Schön
heit Geschmack und Pracht Alles übertraf S gar der
österreichische Erzherzog Albrecht thaute auf Weil er aber
ein guter Rechner ist fragte er beiläufig einen Liegnitzer
Stadtrath Ihre Stadt ist wohl sehr reich Wir Ha
ben s und können s antwortete der alte Herr schmunzelnd
wir haben u a einen sehr einträglichen 4VW Morgen
umfassenden Forst gute Werthpapiere von Million
andere reiche Einnahm quellen sehr geringe Steuern und

keine Schulden Der Erzherzog hätte beinahe ge
seufzt

Am 9 d Mts begleitete wie die N Zürch Ztg
meldet der Bergführer M Roth von Grindel wald einen
Herrn und eine Dame zum untern Grindelwalvgletfcher
Ein herabrollender Stein traf den Roch vermaß n an den
Kopf daß er umfiel und in einen ca 4M Fuß tiefen
Gletfcherschrund stürzte Eine Stunde später brachte die
Lütschine den todten Körper ans TageSlichl furchtbar ver
stümmelt und fast gänzlich der Kleider entblöß Roch ist
4l Jahre alt und ledig Vor 2V Jahren verungli ck e ein
Bruder von ihm ebenfalls in einem Glelscheifchrund

Die mitunter allzukühnen Schlüsse welche der be
rühmte englische Physiologe Huxley aus einzelnen Beobach
tungen gezogen hatte haben irgend einem Spaßvogel offen
bar zu folgender Persiflage Anlaß gegeben Nur den
alten Jungfern so behauptet Thomas Henry
Huxleh verdankt England seinen kräftigen gesunden
Menschenschlag Sie lächeln aber hören Sie erst die
Logik des berühmtem Physiologen Der Englancer
zieht seine Kraft aus dem tüchtigen Fleische dem vortreff
lichen Rmdvich dieses gedeiht zumeist durch den rothen
Klee Der rothe Klee bedarf zur Samenbereitung deö

Besuchs der Hummeln leid r wird den Hummeln von dea
Feldmäusen nach dem Leben getrachtet Wer aber vertilgt
die Feldmäuse Die Katze Und wer züchtet die Katze
am besten so daß sie zu Tausenden sich forlj flanzi Die
alte Jungfer Äuf diese Weise verdankt England den alten
Jungfern seinen gesunden kräftigen Menschenschlag

In der letzten Sonnabends Nummer des Slollber
ger Anzeigers steht folgender rührender Nachruf

Dank
Zurückgekehrt von der GrabeSruh

Füg ich mein dankend Wort hinzu
Dank für den Trost bei der Standrede
Zhr Menschen wacher ja und betet
Davk dem Herrn Looße für den schönen Gesang
Dank auch dem Musitchore wie lieblich es auch klang
Nun muß ich dankend rufen den Militärverein
Sie haben ihn begleitet bis in das Grab

hinein
Dank auch den Schützen allen die mit beim Zuge war n
O hütet euch vor Fallen in Dunkelheit und Wahn
Dank nun dem ärztlichen Bemühen
Zwar keine Hülfe mehr erschien
Nun Dank auch allen Denen die ihn gepfleget haben
Als ihm erlosch das Leben Gott möge sie bewahren
Noch Dank wollen wir auch sagen
Dem ganzen Trauerzug
Gott mög uns helfen tragen
Wir haben Schmerz genug

Doischemnitz den 9 September 1875
Die trauernde Wittwe Wtl helmine Weigel mbst

Kindern
Friede an Deinem Grab

Mein Herz ist trauervoll I
Trockne die Thränen ab

O mir ist sauft und wohl



Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 18 September

Eheschließungen Der Kohlenfabrikant F G Ufer
und H L A gefch Junghannß geb Harnisch
Schützengasse 20 Der Eisendreher W F Ger

lach und T F K Hosfmann Augustastraße 1
Geboren Dem Handarbeiter W Müller ein S

Sch ützengasse l Dem Fleischermeister K A För
stemann einS Saalberg 11 Dem Handarbeiter
H Meinhardt ein S Herrenstraße 3 Zusammen
3 Knaben

Gestorben Die Wittwe Auguste Gansauge geb
Teuscher 72 I 9 M 7 T Lungenentzündung
Hospital Des Handarbeiters F Standop S

Friedrich Max 1 I 1 M 5 T, Darmkatarrh Mar
tinSgasse 12 Des Handarbeiters F Vogel T
Marie Franziska 7 M 9 T, Darmkatarrh Schmeer
straße 24

Meldung vom 19 September
Gestorben Des Schriftgießers K Hathe S todtgeb

Luckengasse 2

Provinz
Magdeburg 18 September Gestern begrüßten

gelegentlich des zweihundertjährigen Jubiläums
des Domgymnasiums in den Sälen des Rathhauses
die alten Domschüler die auswärtigen zahlreich erschienenen
Festgenossen Das Verzeichniß derselben zählt 370 Namen
und wenn auch die Ko hphäen der Wissenschaft welche auf
der Domschule ihre Vorbildung genossen haben sich fern
hielten so waren doch meistens Männer vertreten welche
in ihren verschiedenen Lebensstellungen dem Staate der
Schule und der Kirche wesentliche Dienste erwiesen haben
Der älteste Abiturient ist der Geh Re ierangsrath Weyhe
Quedlinburg der schon im Jahre 1896 die Abgangs

prüfang bestanden hat Auch der Reichstagsabgeordnete
Dr Löwe Calbe war zu dem Jubelfeste erschienen Wäh
rend die Thätigkeit des Empfangsbureaus im Sitzungs
saale des Magistrats von 2 7 Uhr ununterbrochen
andauerte und Dank der zweckmäßigen Einrichtungen glatt
verlief begannen die festlich geschmückten Räume unseres
Rathhauses von 7 Uhr an sich mit Festgenossen zu füllen
Der Aufgang vom Johanniskirchhofe war glänzend erleuchtet
und Portiers in Charaktcrkoftümen wiesen die Fremden in
den Korridoren zurecht Zunächst fanden die privaten Be

1089

grüßungen statt mancher Händedruck wurde von den aus
Nah und F rn herbeigeeilten Gästen gewechselt und manches
unveihoffte Wiedersehe durch Gruß und Handschlag ge
feiert Die Bilder verschoben sich jeden Augenblick und die
Gruppen wechselten bis um 8 Uhr das Zeiche des Vor
fitzenden zur Ruhe mahnte Ein ausgewähltes kunstgeübtes
Quartett stimmte Mozart s Bundeslied an und weihte das
Fest mit lieblichen Harmonien ein Herr Bürgermeister
Bötticher begrüßte dann die Festversammlung mit be
redten herzlichen Worten Die Festgenossen sprachen den
gebotenen Gaben munter zu und bald kreisten auch die
mit Gerstensaft aus der Krakauer Brauerei gefüllten Gläser
die ungezwungene Plauderei begann in welcher Ernst und
Scherz wechselte und alte Erinnerungen aufgefrischt wurden
Herr Direktor Wich ert brachte auf die unermüdlich thä
tigen Mitglieder des Festkomitss ein Hcch aus in welches
Alle kräftig einstimmten Nachdem der Borsitzende in
launiger Weise für den folgenden Haupttag die Orärs äs
KktaiUs ausgegeben hatte erwiderte Herr Superintendent
Dr I Wolfs aus Osterburg den Gruß der Wirthe durch ein
humoristisches Dankeswort und ließ die Gastgeber die ein
heimischen Schüler hoch leben Bald darauf erfreute wieder
der Chor der Sänger die Versammlung mit dem künstlerisch
vollendeten Vortrage von I Otto s Dornröschen welcher
tief zu zünden schien Erst gegen 11 Uhr lichtete sich die
dicht geschaarte Versammlung um in kleineren Kreisen sich
der Freude des Wiedersehns hinzugeben

Wittenberg Seit vielen Jahren weiß man sich
in unserer Gegend eines solchen Obstsegens nicht zu er
innern wie in dem gegenwärtigen Besonders reich mit
Früchten sind die Pflaumenbäume beladen die meisten
müssen gestützt werden an vielen brechen die Zweige den
noch herunter Das Abnehmen der Pflaumen hat bereits
begonnen der Verkauf derselben beeinflußt auch schon die
Butterpreise die bereits von 1 M 7V Pf auf 1 M 49 Pf
geworfen sind

Schweinitz Unser Bürgermeister Strauch ist
von den Stadtverordneten in Jüterbogk zum dortigen
Bürgermeister gewählt worden

Kunst nnd Wissenschaft
Gratz 18 September Der Kongreß der Naturfor

scher ist heute im Stadttheater unter zahlreicher Betheili
gung von Fremden eröffnet worden

Aus Linz 1k September meldet die N Fr Pr

Dr Augüstin Neslhnber Abt von Kremsmünster Her
renhausmitglied und bedeutender Astronom ist heute Mor
gen gestorben

Uenser Fritz nf der Flucht
Episode aus den Liegnitzer Festtagen 14 September

Schlesische Mundart
M Krunprinz sein dk Leute gutt

Und wu a sich ock läßt blicken
Do hoat s ooch gleich an Hessen Vulk
Uft reen wie zum Derdrücken

Am tälschten oder is s i m doch
El Lieguitz is s i m tergangen
Durt hielten i n de Leute goar
Aus purer Liebe gefangen

Vnr em Haus ei doas a gegangen woar
in der Mauerstraße

Wie de Ohmßen Ameisen woru se versammelt
Zum Hurrahschrein a kuunde nich raus
Denn de Thür woar wie verrammelt

Da lachte der Prinz Noch sah kein Feind
In der Schlacht mich wanken und weichen
Doch hier wo die Liebe mich attaquirt
Hier muß ich die Segel streichen

Durch de Hingerthüre ruckt a aus
Die woar noch frei zum Glücke

Und hieb sich durch a Goartenzaun
Mit der Axt zur Flucht ne Lücke

Und do is s gefchähn wos suster sonst
bei däm

Kee Mensch nich hätte begriffen
Uenser Fritz m Kaiser sei Häldensuhn
Jhs richtig ausgekniffen

Robert Rößler

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends n Sonn

tags von 11 12 Uhr geöffnet

Lisßndalui Ooursdueli Ar 7 AN
irr äsr Lxxsäition äss Ix sblsttss sovis iu allsn Lrrvb

ImirälunAsn k Lxsiuxlkr 50 im tür
oirva 6 Rununvrir pro Zskr 2 20 8xr

Die wiederum bedeutend gestiegene Zahl unserer Abonnenten und die dadurch vergrößerte Auflage des Tageblatts macht es nöthig den Druck früher
zu beginnen als bisher Wir bitten die für uns bestimmten Inserate bis spätestens 9 Uhr Morgens größere Tags zuvor in unsere Hände gelangen zu
lassen wenn dieselben noch in die betreffende Nummer Aufnahme finden sollen Die Expedition und Redaction des Halleschen Tageblatts

Bekanntmachung
Nach soeben eingegangener Benachrichtigung treffen am 2Z resp 24 d M

Abends 12 Uhr die Reservisten des Infanterie Regiments Nr 42 und 55 sowie
des Ulanen Regiments Nr 4 und des Dragoner Regiments Nr 10 ein um hier
ans einen Tag mit Verpflegung einquartiert und dann weiter ach der Heimath
befördert zu werden

Für diese Mannschaften circa 1300 Mann sind Miethsqnartiere in hin
reichender Zahl nicht vorhanden und mutz daher theilweise auf die Natnral
Bequartieruug der Häuser zurückgegriffen werden

Die betreffenden Hausbesitzer welche Einquartierung erhalten werden durch
die Polizei Revier Sergeanten benachrichtigt auch wird die Belegung der Straßen

ach Feststellung der vorhandene Miethsqnartiere außerdem och durch die
Lokalblätter mitgetheilt werde

Einwohner welche Mannschaften gegen die reglementsmäßige
Vergütigung von 1 Mark 50 Pf für die volle Verpflegung und
50 Pf für das Quartier pro Mann und Tag freiwillig aufnehmen
wollen haben ihre Offerten bis incl 22 d Mts im Quartier Amte
abzugeben

Um Irrthümer zu vermeide werden die Hausbesitzer hier och speciell
darauf aufmerksam gemacht daß die frühere Ausmiethekasse icht mehr besteht
ud daher jeder Hausbesitzer für die Uuterbrwgung der thue zugetheilte Ein

quartierung selber zu sorge hat
Halle den 20 September 1875 Der Magistrat

Line demMllielie Mi ii A
im Preise von 110 ist sofort oder später
zu beziehen

Au erfragen in der Exped d Bl

Hedwigsstratze 11
ist die herrsch Beklage 4 St 2 K K u
Zub zum 1 October zu beziehen

Die Beletage Geistthor ks zu vermiethen
und zum 1 October oder später zu beziehen

Näheres daselbst 2 TrV i I u v II 11verlasse s ist Ällv voi

llvii Hr IlklnÄvm

v Sie i
I r

Eine freundliche Wohnung in Mitte der
Stadt mittl Preises ist zum 1 October c
zu vermiethen und zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl

Zapfenstraße 13 ist zum 1 Januar die
von mir benutzte Fuhrmanns Wohnung zu
vermiethen auch als Werkstatt einzurichten

A Heidenreich
Eine Wohnung in Giebichmstem ist zum

1 Oetober zu vermietben Näheres bei
W Spelliug Handelsgärtner

Versetzungshalber eine Wohnung zu ver
miethen zum 1 October

Leipzigerstraße 80
Das gute Speisekartoffel zu verKufen
Eine Niederlage für Handeltreibende auf d

Markte zu vermiethen Schülershof 19

Ein Laden in schönster Lage Ladenstube
Küche und Keller zu jedem Geschäft auch
zu einem Eomtoir passend ist zu vermiethen

Schülershof 21 I
2 herrschaftliche Wohnungen zu 750 und

450 Mark sind zu vermiethen Zu erfragen
Herreastraße 1 im Laden

Eine Wohnung zu 36 LA zu vermiethen
u 1 Oct zu beziehen Reilsstraße 5ä

Eine Stube zu vermiethen und jederzeit zu

beziehen kl Klausstraße 5 IZu vermiethen Geistthor 5 t eine elegante
Wohnung von 2 St 2 K K Wt Eloset
zu 100 H und eine Stube an eine ein
zelne Person Vormittags von 8 12 Uhr
zu erfragen

Eine Wohnung für 120 sofort zn
vermiethen Rannischestratze 5 2 Tr

Stube K K u Zub zum 1 October zu
beziehen Grünstraße 3

Bekanntmachung
Auf Grund des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 18 März 185V wird

hierdurch verordnet daß gemäß der Polizei Verordnung der Königlichen Regierung vom
27 Februar d Js und des dazu erlassenen Reglements von demselben Tage ein Jeder
der ein Schwein schlachtet oder schlachten läßt gleichviel ob zu eigenem Verbrauch oder zum
Verkauf verpflichtet ist vor Zerlegung desselben der Ortsbehörde den Nachweis darüber zu
führen hat daß es trichinenfrei ist

Der Termin an welchem Tage die Polizei Verordnung in Kraft tritt wird für
den diesseitigen Amtsbezirk aus den 1 Oktober d Js festgesetzt

Krofigk den 18 September 1875
Der Vorsteher des Amts Bezirks Krofigk

gez Neubaur
Versetzuugshalber ist eiue Woh g

zu 40 zu verm i Giebichenstei
Brunnenstratze 10

Ein geräumiger Laden möglichst mit Woh
nung zum 1 Januar 1876 in der Leipzi
gerstraße zu miethen gesucht Offerten nebst
Preisangabe unter A A 814k an die An
noncen Expedition von

I Barck K Co gr Ulrichsstraße 47

Eine Wohnung von ein Paar Leuten zum
1 October zu beziehen Luisenstraße 8

Stube Kammer Küche Unterberg 5

Eine fein möbl Stube nebst Schlafkabine
sofort oder zum I October an 1 2 Herren
zu billigem Preise zu vermiethen

Rannischestraße 16 II

Comptoir LocalttSt
parterre oder 1 Etage aber r in re
ger Geschäftsgegend wird jetzt oder spä
ter gesucht

Offerten unter B B B durch
Rudolf Mosfe Brüderstraße 14,1

Fein möbl Stube Berlinerstraße 6
Zum Mitbewohnen eines möbl Zimmers

ein anst Herr gesucht alter Markt 15 I
Möbl Stuve u Kammer zu vermiethen

Schülershof 12

Kinderlose Leute suchen Mitte der Stadt
eine Wohnung zu 40 50 LA welche vor
oder bis zum 1 Januar bezogen w kann
Nähere Offerten sind niederzulegen

Rathhausgasse Nr 5
im Hintergebäude

Eine möbl Stube an einen einz Herrn z
1 October zu vermiethen

Leipzigerstraße 7 I

Frdl möbl Stube u K fof zu vermiethen
gr Klausstraße 9 Ein einzelner Mann sucht sofort ein klei

nes Stäbchen Offerten unter A Z in der
Erped d Bl erbeten

Möbl Stube z 1 Oct zu vermiethen
Niemeherstr 4 I

Möbl Stube n K an 1 2 Herren sof
oder 1 October zu vermiethen

Schmeerstraße 9

Eine alleinst Wittwe sucht zum 1 Januar
eine Wohnung bis zu 30

Gefall Offerten unter W in der Exped
d Bl erbetenFr möbl Zimmer z 1 Oct zu vermiethen

alier Markt 28 II Eine Wohuuug mit Stall zu 3 Pfer
den zum 1 Januar gesucht

Offerten unter M S in der Exped d
Bl erbeten

Einige Schläfst m K Bockshörner 9
Anst Schlafstellen Landwehrstraße 11k

Ord M f anst Schläfst Hanfsack 4 II
Anst Schlafstelle Spitze 25 I Eine anst ruhige Familie sucht bis zum

1 October eine Wohnung zu 24 36 LA
Näheres Schulgasse 6 im Laden

Anst Schlafstelle Dachritzgasse 10 I
Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Anst Schlafstelle gr Rittergasse 2 H I Eine herrschaftliche Wohnung von 3 S

Stuben nebst Zubehör wird zum 1 October
zu miethen gesucht

Offerten mit Zimmer und Preisangabe
unter M O k in der Exped d Bl erz
beten

Logis u Mittagstisch alter Markt 33
Anst Schlafstelle m K Mauergasse 14
Anst Schafstelle Mauergaffe 9 Hof pt
Logis mit Kost Fleischergasse 2 Part
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Zur gefällige Beachtung
Zum bevorstehenden Ummge empfehle ich den geehrten Herrschaften mein neu ver

bessertes System vvrdlielievv Nödel in Damast Rips und Plüsch auch
halbwollene Bezüge gleich auf dem Polstergestell elegant und sauber
wieder aufzufärben ohne daß dieselben nur im geringste abschmntzeu

Atteste der Zufriedenheit über die ausgeführten Arbeiten auß r von vielem hiesigen
Herrschaften auch von der Thüringischen Eisenbahn Direktion sind bei mir einzusehen

VÄi Z Halle a S

empfie hlt

Loräüreu veeoratioueu Rouleaux
Teppiche Abtreter Fußtapeten Wachsbarchend

ii grosser u kreise
ttiiekIIiiK

SVvIiiRK
21 I iM vrstrasse 21
täglich frische Sendung

WU rvlisvSauren und geräucherten Aal

oooooooooo soooooioo ooooo K oo soLsvseliAkts VerleKuu
H Meinen werthen Kunden d e ergebenste Anzeige daß am heutigen Tage mein
s Berkanfsgeschäst von Schmeerstratze 39 nach xr 8 verlegte
9 Halle den 11 September 1875 Hochachtungsvoll

9 H Posamentier gg UM 8onn und Festtags ktM das Zeschäst geschlossen MA 8

czo Aoooo Aoooo A so A ooooooooo Aoocz

Vk vr W kt NKvr

offeriren billigst ab Lager und frei Hans
4L5 MSRisn Magdeburgerstraße4Z

Ä Alle Reparaturen von Filz u Märzen Cylinderhüten
Wasche Färben und nach neuester Fa on Modernistren wird anss
feinste und billigste gearbeitet Für andere Hntgeschäfte arbeite ich

bedeutend billiger I Leipzigerstratze 15

Im Verlage von I rivclr n lr kertlies
in Gotha erschien soeben

Hansen Th Die Familie Ra bach Aus
handschriftlichen und gedruckten Quellen
dargestellt 3 M

Jüngst Joh Amerikanischer Methodismus
in Deutschland und Robert Psarsall Smith
Skizze aus der neuesten Kirchengeschichte

Mit einem Vorwort von W Kr äfft
1 M 60 Pf

Kommode mit Glasaufs ein Pult mit
Rück Stü le Tisch u 2 gute Estraden mit
Kaftsn billig zu verkaufen gr ärkeistr 15

t r ml Vssel Vl sukeii
eigener Weinberge ausgesuchte Prachiexemplare
in grün blau roth dies Jahr ganz vorzüg
lich versende pro M 5 6 H Weinbeigbe
sitztr Lunderstedt in Freiburg bei Naum
burg a/S Desgl 3jähr Weinfechser der
edelsten Sorten

uWoku88 KZarröll
a Mille 31 M 50 Pf abgelagerte Waare
vfserirt ArivÄriel

Leipzi gerstraßs 77

Alte Cuba Cigarren Stück 5 R Pf
Ambatema Regalia Cigarren Stück

4 R Pf empfiehlt
t tkeiilknrA Königsplatz 6

599 Thlr auf erste Hypothek au zuleihen
Näheres gr Mä k rstr 15 Part

2 Kanarienvögel zu ve kaufen
Kleinschmieden 10 H Pflng

Eine Teeimalwaage
fast neu 8 Ctr Tragkraft mit Gewich
ten billig zu verkaufen

Will liSrnvr gr Berlin 13

Diejenigen der geehrten Abonnenten welche ihre früheren Plätze wieder abon
niren wollen werden ergebenst ersucht ihre Neelvungei spätestens bis inci Dienstag
den 21 d Mts im Theaterbüreau Barfüßitstraße 6 Part im Hause des Herrn
Dr Lüdicke abzugeben da sonst auverw itig über d ese Plätze verfügt werden muß
Abonnementsbillets werden nur bis 1 Oktober ausgegeben

Hslkerstrol

Aaiser Wilhelms HaUe

1 Küchenschrank 1 m Messet m t Heers
1 fp Wand 1 gr Tisch 1 gr Firma
1 Thür zu verk kl Ktausstr 13 im Keller

Federbetten Kommoden oimg zu ver

kaufen Schülershof 5 1 Tr
Eine ganz neue Singer Nähmaschine stehl

preiswürdig zum Verkauf

gr Klausstr 8 II bn Stürmer
Eine Getreidereinigungsmaschine ist zu

verkaufen Reilsstrage 16

Bücklinge Bücklinge extra große
fette Kieler

Sehr fette echte Kieler Sprotten 5 A
12 Gr extra große Fett Bücklinge starken
geräucherten und Gelse Aal deliziöse
Bratheringe erhielt iZ itxv

Feinste Salzbutter empfiehlt
August Fiedler gr Klausstr 10

Frische Sendung feinster Thüringer
Waldbutter a A 12 empfiehlt

C A Philipp Domplatz 5
Extra frische Bücklinge frische Kieler

Sprotten ä A 12 und frisch geräuch
Aale 5 A 15 empfiehlt

W

Donnerstag den 23 Sept e u fol
gende Tage von Vormittag 9 Uhr ab
versteigere ich Mühlweg 8 in der Fesca
schen iachlaß Sache 1 Mah Koulisfentijch
1 Schreibsekretair 1 Spiegel mit Marmor
Confols Bettstellen mit Stahlfedermatratzen
Schränke c ferner Federbetten Kleidungs
stücke Wäsche und verfch Hausgeräth

TV ger Auct Commissar
Die am 23 d M auf der Gcube Nr 496

in Döllnitzer Flur anstehende Auction wird
aufgehoben W Elfte ger Auct Comm

Auction
Donnerstag den 23 d M Bormit

tags 19 Uhr sollen kl Brauhausgasse 12
verschiedene Mobilien 1 Brückenwaage mit
Gewichten 1 Handschlitten Leitern u Stufen
tritte Säcke Schippen Hacken Picken und
verschiedene Haus und Wirchschaftsgeräthe
meistbietend versteigert werden

C Lützner cticnator

Küchenschrank verk bill kl Schlamm 1 H
Kleingehacktes Brennholz Halles u wei

ches sowie Hauspähne zu haben
Laudwehrstraße 11s

Ein Grundstück wenn möglich in Ge
schäftslage und mit größeren Parterre
Räumen wird für ein Fuoukatious G schäfl
zu miethen event zu kaufen gesucht Adr
unter K 1 in der Exped d Bl niederzul

Eine Gärtnerei
umfriedigt ca 2 Morgen groß mit
dabei befindlicher Wohnung wird bald
möglichst zu pachten gesucht der Pacht
preis wird auf Wunsch voraus bezahlt
Gefl Offerten bittet man an die An
noncen Expedition von Larek K Lo
gr Ulrichsstr 47 unter Chiff T
8isi niederzulegen

Ein gebrauchtes Schreibpult mit Kommode
zu kaufen gesucht Adressen

Breitestraße 7 Part, abzugeben

Eine kleine gebrauchte eiserne

wird zu kaufen gesucht
Adr unter Chiffre H 199 in der Exped

d Bl niederzulegen 5,1428b
Leere Ankerfässer

werden zu kaufen gesucht
kl Klausstraße 10 Comptoir
Eine unbedingt sichere mit 5 ver

zinsliche Hypothek in Höhe von 299,909
Mark ist zu cedireu

Refl ctauten wollen sich sud Chiffre S
Nr 434 an Rndolph Mosfe in Halle a/S
wenden

Ein echter feiner weißer Berliner
Ofen ist zu verkauf en W ittckindstr 12

Ein eisern r Stubeuoftu zu verkaufen
Vor dem Klau5thor 1

N sThlr 159V9 1 Hypothek zu 5
sind mit Damno zu cediren

R Thlr 13999 und R Thlr 9999
werden zur 1 Hypothek mit 5 Zinsen gesucht

R Thlr 5999 auf sichere Hypothek ge
sucht durch F A JahU Leip igerstr 7

5999 Thlr auf gute 1 Hypothek gesucht
Adr unter A 3 in der Exped d Bl erb

Dieustag den 21 September

T i Ä
ut treton vuZÄKirtev Lünstler I vrsoiials

unterZUttwtt kuitg der Capesse des Herrit 6tadtmusikdir Hatte
Anfang 8 Uhr Entr6e 5 Sgr

I iauokilblik Ullä falls am 15 d M s zwischen 1 2
Uhr Mittags i t auf dem Wege vom Markte
nach dem Bahnhofe eine Hausschlüssellasche
von röthtichem Leder auf der einen Seite
,12 Uhr in Gold auf der anderen Seite
eine kleine Stickerei zwei rothe u eine weiße
Rose enthaltend verloren gegangen Der
ehrliche Finder wird gebeten da es ein theu
res Andenken ist die Tasche Schmeerstr 11
bei Frau Haafe gefälligst gegen Belohnung
abgeben zu wollen

von Z K
btfilidet sich von jrtzt ab

KM 11Mr ang kleiner Santberg

Spiegel und Bilder
werden villig n sauber eingerahmt sowie
alle Glaserarbeiten prompt ausgeführt
I titt i Waltll vr Glafermstr Spitze 25

K suxUutvrrieiit
in cieir krüdsisn g irsir erö us red

Mtts Noug w im Verein mit
meinem Loime unä unter äsn be Ännten
LeäinAuiiAön einen tür V
lllutvrrtctit in Zrösseien dtdeilunAen
unä krivat irkeln üleMIiZe nmeläunZen
veräsn in meiner VVotuiuuF neue kro

men äs 8 2 I r eäerxeit ern ent eAen
genommen

IIniversitAts

Schuell Schönschrelbulitetticht
geläufige kaufmännische Haudschcift ertheile
s Kursus in 10 Lecnonen guten Erfolg ga
rantire Zeit beliebig

0 gr Brauhausg 9Tanzulüerricht mit Änflandstehre
1 Eursus beginne Anfang Oktober Anmel
dungen geehrter Damen und Herren nehme
entgegen

O gr Brauhausg 9

Maulkorb von Reidcburg nach Halle
verloren Abzugeben gr BrauhauSgaffe 8

Ein br Dachshund zugelaufen Vom Ei
genthümer abzuholen Kapellengafse 7 I

Ein Schlüsselhaken mit 5 St Schlüs
sel ist von der obern Steinstraße bis Markt
verloren Abzugeben gegen Belohnung
Kleinschmieden 1 Restaurateur Zeuner

Eme Vrille mit Futteral verloren Geg
Belohnung abzugeben Rannischestraße 15

Em goldenes Medaillon und Kette
gefunden Abzuholen

an der Ulrichskirche Nr 1

Montag zum Dienstag Nachts ist eine

Uhr gezeichnet Xr 46017 Lvlinäis
1869

4 trans verloren oder entrissen worden
Wieoerbringer erhält 15 Mark Belohnung

Leipzigerthor beim Frismr Ballin
Vor Ankauf wird gewarnt

Eine silberne Cylinderuhr ist auf dem
Wege von der Universität bis zum Markt
verloren gegangen

Gegen gute Belohnung abzugeben
Schmeerstraße 17 im Hinterhaus

Em großer gelblicher am Halse weiter Hund
zugelaufen Abzuholen Leipzigerplatz 1

Herzlichen Dank
dem Herrn Doktor BrÜNMcke und der Heb
amme Fr Mende bei der schweren aber
glücklichen Geburt Gustav TvrgKU

Z5 in
Restauration un l Karton I oval

Mtl HliiMb Z tZ jii lii/ l illulckeisä I eipz IttzM et

Loborger Kitr Me
Geiftthor 4

Dienstag Abends 6 U hr fr S peckkuchen
VV VVei lier 8 kestimMon Rerggasse

Morgen Dienstag Gesaugs Coneert der
Frau Wittig nebst Komckcr Auf 8 Ubr

ZU r tSchlachtefest Ackerstraße 1
dem Roßplatz gegenüber

Zur Zufriedenheit
ItS ISWo man trinkt da laß dich ruhig nieder

Trinke mit es kehret niemals wieder
Verlorne Zeit Verlornes Glück
Bringt keine Ewigkeit zurück

NK ff Bier au der Brauerei von den
Herren Gebrüder Schulze Nk

i Glas IV R Pfg
Mittwoch Kartoffelpuffer

M
Montags u Donnerstags Uebnng

herein

Wasserstand der Saale bei Halle
19 Sept Nlbds am neuen U terp 1,80 M
29 Sept Morgens am Unterregel 1,89 M
19 Sept Abds am alten Unterpegel 1,89 M
29 Sept Morgens am Unterpegel 1,89 M

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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